
 

 

Tagesprogramm der Workshops und Vorträge der Mitmach-Konferenz am 

18.11.2023 in Winterthur 

Zeit: 11.45-12.30 Uhr 

Führung durch das Haus K.118 (Ort der Veranstaltung) mit Jürg Wülser, Eidg. Baubiologe SIB 

und GWÖ-Unternehmer aus Winterthur 

Titel: Anders Bauen: mit Lehm, Stroh, Recycling von Baumaterial 

Kurzbeschreibung: 

Die Halle K.118 auf dem Sulzerareal ist ein Vorbild für klimagerechtes und nachhal3ges 

Bauen. Die Aufstockung des Kop6aus der Halle für Ateliers und der unteren Geschosse 

erfolgte mehrheitlich aus gebrauchtem Baumaterial. Sein Malerbetrieb war an den Arbeiten 

beteiligt. Geführt wird durch das EG, 1.+2.OG, 

Buchungsnummer: K.118 

Zeit: 11.45-12.45 Uhr 

Impulsvortrag: Oliver Seitz, Verein Läbesruum 

Titel: Erwerbslos und nun? Der Läbesruum bietet eine Antwort 

Kurzbeschreibung:  

Ohne Erwerbsarbeit fehlt der Lohn, die Tagesstruktur und o>mals auch das soziale Netz. Der 

Läbesruum gibt erwerbslosen Menschen eine Arbeit. Damit scha@ er finanzielle Sicherheit, 

fördert die Gemeinscha> und ermöglicht posi3ve Erlebnisse. Der Geschä>sführer Oliver 

Seitz berichtet, wie dies der Läbesruum konkret macht. 

Buchungsnummer: OG01 

Zeit: 11.45-12.45 Uhr 

Workshop: Harald Andrä,  Verein GWÖ Winterthur,  

Titel: Das etwas andere Memory-Spiel: GWÖ und das heutige Wirtschaftssystem unter der 
Lupe 



Kurzbeschreibung: 

Nach dem Memory-Prinzip gilt es für die Teilnehmenden die passenden Gegenstücke zu finden: Zu 

einer Karte die einen Eckpunkt des heu3gen Wirtscha>ssystems darstellt, gibt es immer eine 

passende Alterna3ve der Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ). Gemeinsam wird überlegt und disku3ert 

ob es sich um ein (Gegensatz-)Paar handelt. 

Buchungsnummer: OG02 

Zeit: 12.45-13.45 Uhr 

Workshop: Laura Rijks & Stefan J. Bolt, Verein Winterthur Nachhal3g 

Titel: Dank Sichtbarkeit zu mehr Nachhal3gkeit 

Kurzbeschreibung:  

Damit die Nachhal3gkeit und der Wandel zu einer zukun>sfähigen Gesellscha> in 

Winterthur und Umgebung noch verstärkt gefördert wird, braucht es mehr Sichtbarkeit. 

Durch die verbesserte Bündelung von lokalen Akteuren, Projekten und Ini3a3ven kann 

der Nachhal3gkeit eine stärkere S3mme gegeben werden. Was braucht es dazu? 

Buchungsnummer: OG03 

Zeit: 12.45-13.45 Uhr 

 

Impulsvortrag: Patrick Lütolf, Nachhaltigkeitsmanagement für Unternehmen, Projektleitung 

ZHAW Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften 

Departement Life Sciences und Facility Management 

Titel: Von Wertschöpfungsketten zu Wertschöpfungsnetzwerken – warum das 
«Netzwerken» zum Erfolgsfaktor wird 

Kurzbeschreibung  

Haben Sie sich auch schon einmal gefragt, woher das Passata auf Ihrem Teller stammt? Eine 

undurchsichtige Wertschöpfungskette, die mehrfach multinational ist, könnte das Produkt 

zu Ihnen gebracht haben. Durch eine Transformation der Wertschöpfungskette in ein 

Wertschöpfungsnetzwerk könnte das Produkt näher an Sie heranrücken. Transparenter und 

persönlicher wird das Passata durch die persönlichen Beziehungen dahinter. Doch was ist 

der Schlüssel zum Erfolg? 

Buchungsnummer: OG04 

Zeit: 13.45-14.45 Uhr 

Workshop: Daniel Costantino vom Verein umverkehR 

Titel: Stadtklima-Initiative Winterthur 

Kurzbeschreibung: 

Wie können wir für diese Initiative mehr Aufmerksamkeit gewinnen und 

Unterstützer*innen? 



Buchungsnummer: OG05 

Zeit: 13.45-14.45 Uhr 

Workshop: Felix Kobelt, Verein GWÖ Winterthur, Moderator ETL 

Titel: Wie sähe unsere Welt aus, die auch Deinen Enkeln eine lebenswerte Zukunft bietet? 

Kurzbeschreibung: 

Enkeltauglich Leben, das spielerische Workshop-Format, das deine Welt verändert. Für alle 

die Lust haben etwas für den Schutz unserer Lebensgrundlagen, unserer Erde, der Natur und 

der nächsten Generation zu tun. Komme zu dem Probeworkshop an der Mitmach-Konferenz 

und lass dich inspirieren. 

Buchungsnummer:OG06 

Zeit: 14.45-16.15 Uhr 

Workshop: BrigiMe Frank & Alex Wissmann, Verein GWÖ Winterthur 

Titel: Der Gemeinwohl-Index (GWI) – ein etwas anderer Massstab für den Wohlstand der 
Bürger*innen einer Stadt/Gemeinde 

Kurzbeschreibung: 

Ein Gemeinwohl-Index (GWI) besteht aus 20 Teilzielen zur Lebensqualität – zu „einem guten 

Leben für alle“ oder eben dem Gemeinwohl. Der GWI misst vieles was uns glücklich macht – 

im Gegensatz zum BruMoinlandprodukt (BIP). Das Ziel ist für Bürger*innen der Stadt 

Winterthur einen individuellen GWI zu entwickeln. Wir möchten an diesem Tag damit 

starten. 

Buchungsnummer: OG08 

Zeit: 14.45-16.15 Uhr 

Workshop: Adrian Burri, ZHAW Ins3tutsleiter IPP Winterthur 

Titel: Mobilität in und um Winterthur 

Kurzbeschreibung: 

Verkehrsstau, Lärm und Parkflächen reduzieren, 30er Zonen fördern und die Anzahl der 

Autos verringern, Ziele vieler Städte im Umgang mit dem Mobilitätsproblem. Aber wie sieht 

das Angebot einer neuen Mobilität aus? Welche Bedürfnisse haben verschiedene 

Nutzergruppen? Welche Mobilitätskonzepte wie Fahrzeugtypen, öffentliche 

Verkehrsangebote oder Mobile-Apps sind erforderlich. Lassen Sie uns neue Ideen 

entwickeln, die gemeinsam umgesetzt werden könnten. 

Buchungsnummer: OG05 

 



Zeit: 17.00-18.00 Uhr 

Keynote: Prof. Dr. Ernst Ulrich von Weizsäcker (Ehrenpräsident des Club of Rome)  

Titel: „Klimaschutz, global denken und Gemeinwohl“  

Kurzbeschreibung:  

Das Klima ist brüchig geworden. Europa ist besser als andere Erdteile. Und wir brauchen eine 

neue Ökonomie. Wie kann dies gelingen. 

Buchungsnummer: EG01 


